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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 11.
Samstag den 14. Jänner 1911.

!!<?1 3 - l »° II 8<?/W

Edilt.
Vom l. t. Oberlandesgcrichte für Steier-

mart. Kannen und Krain in Graz wird be»
lärmt gemacht, daß das l. t. Bezirksgericht
m Gurlfcld die Erhebungeil zur Ergänzung
des dortigen Grundbuches durch Eintragung
der noch in l>mem öffentlichen Vuche vor»
kommenden Liegenschaften als: Grundparzellen
-i431/3. 24^1/4. 2671/3 in t,!e neu zu eröffnende
Grundbuchseinlage Z. 86l», Katastralgemclide
Bründl. gepflogen und die Eintragung dieser
Liegenschaft in die vorbezcichnete Grundbuchs»
nnlage verfügt hat.

Infolgedessen wird in Gemähheit der
Bestimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1671,
N. G. B l . sir. W. der

1. M ä r z 1 9 1 1
als der Tag der Eröffnung dieser Einlage
hinsichtlich der bezeichneten Liegensch ften mit
der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, daß
von diesem Tage an neue Eigentums, Pfa»f»-
und andere bücherliche Rechte auf diese
Liegenschaften nur durch Eintragung in dieser
Einlage erworben, beschränkt, auf andere über»
tragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellung die'er neuen
Gruudbuchseinlage, die bei dein t. l. Bezirks»
gerichte in Gurlseld eingesehen werden tann,
bezüglich der erwähnten Liegenschaft das in
dem obbezogenen Gesetze vorgeschriebene Ncr»
fahren eingeleitet und weiden demnach alle
Personen,

») welche auf Grund eines vor d m
l . März 1911 erworbenen Rechtes eine Än»
derung der in dieser Einlage enthaltenen, die
Eigentums» oder Besitzoerhältnisse hinsichtlich
der erwähnten Liegenschaft betreffenden Ein»
traguugen in Anspruch nehmen, gleichviel ob
die Änderung durch Ab», Zu» oder llmschrei
bung, durch Berichtigung der Bezeichnung der
Liegenschaft oder der Zusamm^nnellung von
Gruiidbuchslörpcrn oder in anderer Weise
erfolgen soll;

t>) welche schon vor dem I .März 1911
auf diese Liegenschaft oder auf Teile derselben
Pfands», Dienstbarleits- oder andere zur bücher-
lichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rechte als zum alten La,len
stände gehörig eingetragen werden sollrn, —
aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldungen,
und zn ar jene, welche sich auf die Belastungs»
rechte unter d) bezieh, u. «n der im ß l!i obigen
Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum

letzten M a i 1 9 1 1
bei dem l. l, Bezirksgerichte in Gurlfeld ein'
zubringen, widrigcns das Recht auf Geltend»
machnng der anzumeldenden Ansprüche drn°
jenigen dritten Personen gegenüber verwirkt
wär', welche bücherliche Rechte auf Grundlage der
in dieser neuen Grundbuchs'Einlage enthaltenen
und nicht bestr ttenen Eintragungen im guten
Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden
öffentlichen Buche oder aus einer geiicht ichen
Erledigung ersichtlich oder daß ein auf sieses
Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Ediltalfrist findet nicht statt; auch 'st eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, am 24. Dezember 1910.

<139j Št.795__
a. o.

Razglasilo.
Po § 60 zakona z dne 26. oktobra 1887,

dež. zak. št. 2 z 1. 1888., je c. kr. deželna ko-
misija za agrareke oporacije na Kranjskem v
zTrfitev:

1.) nadrobne razdelbo pod zemljfk.
TI. 235 davčno občine Lanišče, sodni ok raj
Ljubljana, rpisane skopno pašae parcele
1572 1;

2.) nadrobne razdelbo, oziroma uredbo
pod zemljek. TI. 97 darčno občine Babin rrt,
«odni ok raj Kranj, vpiaauib skupnib parcel
91 do 9-i, 114, 142 in 187 do 189 iplanina
Poflje-Velika poljana), poatavila gospoda
c. kr. okrajnega komiaarja dr. Ivana Vrtacnik
v Ljubljaui kot c. kr. krajnega komisarja
za agrarske operacije.

Uradno poalovanjo tega c. kr. krajnega
komis&rja so prične takoj.

S tem dnovom stopijo v veljavnost do-
ločila zakona z dne 26. oktobra 1887, dež.
zak. St. 2 z 1.1888., gledo pristojnoati oblaatov,
potem ncposrcdno in poareduo udeleženib,
kakor tudi glcdo izrecil, katera ti o.ldado,
ali poravnav, katerc sklenejo, naposled glodo
zaveznosti pravnib naslednikov, da rnorajo
pripoznati zaradi zvršitve razdelbe ustvarjeui
praviii položaj.
Ckr.deželna komiHija za agrarske operacije

na Kranjskem.
~V Ljubljani, dne 31. decembra 1910.

' NO.
Kundmachung.

Gemäß 8 60 des Gesetzes vom 26. Ol .
tober 1887, L. G. B l . Nr. ^ äo l«88, hat
die k, k. Landestommission für agrarische Ope-
rationen in Kram behufs Durchführung der:

1) Tpezialteilung der unter Grundbuchs»
Einl. 235 Katastralgemeinde Lamsche. Gerichts-
bezirl Laibach, vergewäyrten gemeinschaftlichen
Weideparzelle >?52/l;

2.) Spezialtrilung, beziehungsweise Re-
gnlierung der unter Grundbuchs» Einlage 97
ssatastralgemeinde Vabendorf. Gerichtsbezirt
ftrainburg, rnrgewährten Gemeinschaftspar»
zellen 91 bis 95, 114. 142 und 187 bis 189
,A,pc Poolje.Velila Poljana), als t. k. Lokal-
lommissär für agrarische Operationen den Herrn
t. l. Nezirlslommissär Dr Johann Vrtainik in
Laibach bestellt.

Die Amtswirlsamleit dieses l. k. Lolal»
lommissärs beginnt sofort.

Von diesem Tage angefangen treten in
Ansehung der Zuständigkeit der Behörden, dann
in Ansehung der unmittelbar und mittelbar Be>
tciligten, sowie der von denselben abzugebenden
Erklärungen oder abzuschließenden Vergleiche,
endlich in Ansehung der Verpflichtung der Rechts»
Nachfolger, die behufs Ausführung der
Spezialteilung geschaffene Rechtslage anzuerken-
nen, die Bestimmungen des Gesetzes vom
2«. Oltober 1887, L. G. B l . Nr. 2 ä° 1888, in
Wirksamkeit.

K. l. Landestommission für agrarische
Operatisneu in ttrain.

Laibach, am 31. Dezember 1910.

(145) 3 1 Z. 21« B. Sch. R.

Konkursausschreibung.
An der einllassigen Volksschule in ttorit»

nice ist die Lrhi stelle für eine männliche Lehr»
kraft dtsinitiu zu besetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche um diese
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege

b i s 12. F e b r u a r 1 9 1 1
Hieramts einzubringen.

I m lrainischen öffentlichen Vollsschuldienste
noch nicht definiiili angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Hengnis den Nachweis
zu erbringe», dan sie die volle physische Eig»
nung für den Schuldienst besitzen.

K l. Bezirksschulrat Adelsberg, am Uten
Jänner l911.

( 8 9 ) 3 - 3 Z. 2658.

Konkursausschreibung.
An d-'r dreiklassigen Volksschule in Draga»

tusch gelangt eine Lehrstelle znr definitiven
Besetzung.

Die gehörig instruierten Vewerbungsge°
suche sind im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s zum 3 0 . I ä n n e r 1911
Hieramts einzubringen.

». l. Bezirksschulrat Tschernembl, am
18. Dezember 1910.

(90) 3 - 3 Z. 2719

Koukursausschreibung.
An der zweillassigen Volksschule in Alten»

markt bei Pölland gelangt die Oberlehreistelle
zur definitiven Besetzung.

Die gehörig mstruierten Vewerbungs-
gesuche sind im vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 30. J ä n n e r 1911
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Tschernembl, am
30. Dezember 19>0.

(31) 3 - 3 I . 3872.

Konkursausschreibung.
I m Schulbezirke Laibach (Umgebung) ge»

langln nach'tehende Lehrstellen mit den gesetz.
lich normierten Bezügen zur definitiven Be»
setzung:

1.) Die Oberlehrerstelle an der dreillassigen
Volksschule in Horjnl;

2.) eine Lehrstelle an der auf fünf Klaffen
erweiterten Voltsschule m ssranzdorf;

3.) zwei nelislistemisierte Lehrstellen an der
sechsklasfigen Volksschule in Oberlaibach;

4.) eine Lehrstelle an der fechsllassigen
Volksschule in Mariafeld:

5 ) die Lehr» und Leiterstelle an der ein.
llassigen Volksschule mit einer provisorischen
zweiten Klasse in St. Kanzian.

Die gehörig instrmetten Vewerbungs»
gesuche um eine dieser Lehrstellen sind abge-
sondert im vorgeschriebenen Dienstwege bis

1. F e b r u a r 1 9 1 1

hieramls einzubringen.
Die im lrainischen öffentlichen Volksschul»

dienste noch nichl definitiv anaestellten Bewerber
baden durch ein stoatsärztliches Zeugnis den
Nachweis zu erbringen, daß sie die volle phy
fische Eignung für den Schuldienst besitze«.

K. l. Bezirksschulrat Laibach, am 27. De.
zember 1910.

(148) Z. 554.
Kundmachung.

Unter Bezugnahme auf die Kundmachung
der l. l. Landesregierung für ttrain vom l . I ä n
ner 1 9 l l . Z. 32..22 « i 1910. wirb zur all»
gemeinen Kenntnis gebracht, daß das Detail»
projelt «Situationen) jür die durch das Gesetz
vom 30. Dezember l907 . R. G. B l . Nr. 28l.
sichergestellte Eisenbahnlinie von Mlidolfswert
über Mottling an die Lcmdesgrenze gegen
Karlstadt unter vorläufigem Ausschlüsse der
Ttreclenteile von km 3 560 bis 5 526 und
4? 520 bis 49500 vom heutigen Tage an bis
inklusive 23. Jänner 1911 während der Amts-
tunden bei der l. l. Ve>irlshauptmannschaft

Tschernembl zu jedermanns Einsicht aufliegt.
Die Verzeichnisse der in Anipruch genom»

menen Grundstücke und Rechte, sowie der Na«
men und Wohnorte der zu Enteignenden, die
Verzeichnisse der Wege und Wasserläuse sowie
die Grundeinlösungspläne, dann das Operat
über die feuersicheren Herstellungen und schließ»
lich die Verzeichnisse der Tunnel« und Wasser-
leitungsscrvitnten liegen inneihalb des Zeit»
raumes vom >5. bis 3!. Jänner 9!1 bei den
betreffenden Gemeindeämtern zn jedermanns
Einsicht auf.

K. k. Äezillshauptmannschaft Tschernembl,
am 11. Jänner 1911.

Št. 554.

Razglas.
Nanašajc so na razglas c. kr. deželne

vlade za Kranjsko z dne 1. januarja 1911,
St. 32.422 z leta ÜU0, se da s tem na
Rplosno znanje, da so podrobni načrti za
napraro železnico iz Novega meBta do de-
želue meje pri Metliki, zagotovljenc po za-
konu z dne 30. decembra 1907, drž. zak.
St. 281, razven železnifikib dolov od km 3 560
do 5-526 in km 47520 do 49500 od da-
našnjega dne do 23. januarja 1911 pri tem
c. kr. okrajuera glavarstvu razpoloženi in T
uradnih urah vaakenm na ogled.

Zaznamki zomljišč, ki se zahtevajo za
to železuico in dotičuih praric kakor tudi
imena in bivališča tistib, cijib zemljišča in
pravice naj se razlasto, potem zaznamki
poto? in Strug voda), nadalje operat o na-
pratah, za ogenj varnih, ter zaznamki služ-
bitiKkJh praric za tunel (železnični predor,
in za Todorode so pri županstvih na raz-
polago, kjer jib od 15. do 31. januarja 1911
vsakdo labko prugleda.

(.5. kr. okrajuo glavarBtvo v Ornomlju,
11. jauuarja 1911.

(155) Z. N24.

Kundmachung.
Das t. l Eisenbahmniniiierium hat n»it dem

Erlasse vom 27. Dezember 1910, Z. 60.4N0/19».,
das Projekt der l. t. prw. Südbahügcscllschaft
für das Überstellen der Antiiebsvorrichiungen
für die Schranken in km 416 423, 447 291
und 447 660. sowie für dic Zperrun, des Weg'
Überganges in km 416 423 der Linie Wien»
Trieft als entsprechend bcslind, n und der Landes»
regiernng zur Amtshandlung übermittelt.

Über Weisung des genannten Äiinisteriumö
wird über dieses Projekt die politische Begehung
nach Maßgabe der einschlägigen Bestimmungen
der Hanbelsministeiialoerordiluug vom '^0. Iän>
ner 1879, R. G. B l . Nr. 19, auf Freitag den

2 0. I ä n n e r 1 9 1 1
mit dem Zusammentritte der Kommission, und
zwar hinsichtlich des Projektes für die Über»
jtellnng des Antriebes für den Zugschranlen in
km 416 42^ vom Wächterhause 6!6 bis zum
Stellwerke der Stalinn Laase und Sperrung dieses
?chranlens am Bahnhofe in Lause um 7 Uhr
40 Min, früh und hinsichtlich der Umstaltung
und ssombinierung der Zugschranlen in km
44? 291 und 447 660 behufs Bedienung vom
Wächterhanse 6,6 an der Haltestelle Presser
um 10 Uhr 15 Min. vormittags anberaumt.

Das Projelt kaun bei der t. l. Bezirks»
Hauptmannschaft in Laibach innerhalb der von
dieser Behörde kundzumachenden 8tägigen Frist
eingesehen werden.

Hicvon werden die Beteiligten mit dem
Beifügen in Kenxtnis gesetzt, daß es ihnen
freisteht, allfällige Einwendungen gegen das
Projett bei oer l. l. Bezirlshiuptmannschaft in
Laivach oder spätestens bei der politischen Nc<
gehungslommissi,'» vorzubringen.

K. l . L«nbe«reeierunll für l l ra ln.
Laibach, am 11. Jänner 1911.

Št. 1124.

Razglas.
0. kr. železničao ministrstvo je z odlo-

kom z dne 27. decembra 1910, št. 60.419/a,
Hpoznalo, da je pnijekt c. kr. priv. južno že-
leznidne družbe radi premernbo v zapiranju
želfizničnib zatvornic v km 416423, 447291
in 447'66<>, ter da Be zapre železnični prehod
T km 416423 žolezničuo proge Dunaj-Tret.
raz Btrokovno stališčo primeren, ter ga je
poslala c. kr. deželai vUtdi v Ljubljani r
uradno posloranje.

Po ukazilu navedenega minietrstT» j ^ '
tem projektu določen politi£ni obbod po ^s

tičnih določilib ukazatrgorinBkega miuistrat"
z dne 20. januarja 1879, drž. zak. St. 19» '
petek dna

20. j a n u a r j a 1 9 1 1
B priatavkom, da se snide komiaija in ^
radi projekta za premcmbo zapiranja z»tfOt
nic v km 416 423 pri r.uvajnici 616 k ču'*l
niSki postaji v Lazab in da Be ta zatTorni"
zapre ob 7 uri 40 minut zjutraj na kolod^
v Lazab in radi spremcmbo in spojenj» **
piranja rlačnib zatvornic T km 447#29l "
447'6HO od čuvajnice 656 na poatajaliS^0

Preuerjah ob 10. uri 16 minut (iopoldne-
Projekt Be more upogledati pri okr*^9:

glavar8tvu v Ljubljani T roku osmib <>*
ki ga razglasi to oblastro.

0 tem 8e obveščajo ydelezenci B pris**f

kom, da jim je dano na prosto roljo, niO'J
hitne ugovore zopor projekt vložiti K
c. kr. okrajnem glavarstvu T Ljubljanir **
pa najkasneje pri politični obhodni ^
rnisiji.

C. k. deielna vlada za Kranjsk«.
V Ljubljani, dne 11. januarja 1911 -

(1) 3—3 Z. 2144

Konlursausschreibung.
An der einklassigen Volksschule in Pobste^

ist die Lehrstelle für eine männliche Lehrtt«!'
definitiv zn besetzen. ^

Die gehörig instruierten Gesuche un» l»'"'
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege bis

3 0. J ä n n e r 1'9 1 1
hieramtö einzubringen. ^

I m lrainischen öffentlichen Vollsschuldielliu
noch definitiv augestellte Bewerber habe» dM
ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis l'
erbringen, daß sie die volle physische EigM»
für den Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Ädelsberg, am 29. ^
zember 19>0. .̂

(70) V 135/3
26

Prostovoljna sodna dražb*
nepreiničnin.

Pri c. kr. okrajnem sodišfai
Šk. Loki je po prošnji lastnika Rudo»^
Čadož v Šk. Loki St. 50 po skrbni^
Ivanu Cizl iz Tržiča na prodaj f
javni dražbi sledeČa nßpremicninfri ^
katero so jo ustanovila pristaTlje0'
ixklicna cena in sicer liiša št. öO f

Šk. Loki L raoderno u r e j e n o p f
k a r i j o , stoječa na stavb. pare0"
St. 183 in vrtna parcela st. 583, k $ '
teri parceli ßpadata k vlož. St °
kat. obč. ^kofja Loka, za katero **
je ustanovila izklicna. cena v zne**
24.000 K.

Dražba se bo vrSila dne
23. j a n u a r j a 19 11,

rlopoldtie ob 11. uri v Šk. Loki ^
lieu mesta.

Ponudbe pod izklicno ceno 60 "
Bprojmo.

Na posestvu zavarovanim upnik^
ostanejo njihove zastavne pravice ^
ozira na prodajno ceno. . f

Dražbeno izkupilo je plačfttj •
14 dneh po pravomočui razde^1

najvišjega ponudka.
Dražbene pogoje je mogoče 7^

gledati pri sodišču v Škofji L o ^
sobi št. 5. ^

C. kr. okrajno sodišče • Šk. Î °>

(105) (^/^

Edilt. l
W'der den abwesenden Rudolf M ? !

Besitzer in Unterlag Nr. 3«, wllrde v
Katharina Wolf, Magd in Unte"."'
Nr. ii«, wegen 46d X eine Klage ^
gebracht

Die Tagsahung wurde für den
1«. J ä n n e r l 9 1 1, ,̂

vormittags 9 Uhr, Zimmer Nr 3, "
geordnet. ^

Der zur Wahrung der Rechtes
Beklagten zum Kurator bestellte H
tariatslandidat Josef Hins in O » t W
wird ihn so lange vertreten, bis ec i^
bei Gericht meldet oder einen Oev>>
mächtigten namhaft macht. ^

K. l. Vezirlsgericht Goltschee, »v"
lung I I , am 8. Jänner 1911.
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Theater, Kunst und Literatur.
— lDeutsche Bühne.) Freitag, den 13. Jänner,

^.Der Himmel auf Erden". Schwant in drei Alten von
Julius Horst. — Ein junger Ehemann leiht seinem
Freunde seine Frau aus — d. h. nur pro forma —
wofür dieser sem Landgut wieder dem ersteren leih-
weise zur Verfügung stellt, beides, um nahen Anoer-
wandten gegenüber eine begonnene Täuschung erfolg-
rexh unterfuhren zu können. Indem nun diese beiden,
der Schwiegervater des einen Freundes und die Tante
des anderen, gleichzeitig erscheinen, wodurch die
Freunde gezwungen werden, ein Quodlibet neuer Täu-
Ichunqen zu ersinnen, wird der Wirrwarr auf den höchst-
möglichen Gipfel getrieben. Der Schwank läßt nun
zwar die beiden betrogenen Verwandten immer wieder
»chars aufeinanderprallen, laviert sie jedoch beide glück-
Nch aus dem Lügcnmeer, in dein sie sich ahnungslos
vcwegten, wieder heraus, ohne daß ihnen die Äugen
aufgingen. Allen Teilen fällt der Himmel auf Erden
Hu. mdem s,ch zuletzt alle drohenden Konflikte in der
Oonlten Harmonie auflösen und die drei heiratsfähigen
^°"re dem Zlele stehen. Diese gewiß genügend Possen-
Wle Handlung ist mit soviel'Schalkheit' und echtem
^llmor durchgeführt und so reichlich gespickt mit zwerch.
MeHchuttcrnden Situationen und Wihen, daß wirklich
der Ausdruck: „Größter Lachersolg" in vollsten, Maße
berechtigt erscheint. Wir können uns kaum erinnern, daß
lm Yichgen Theater eine Heitercrc Stimmung geherrscht
yatte als diesmal in dem leider nicht voll' befehlen
Hause. Es war eine .Heiterkeit im Stile der guten,
«lten ge,t e,ncs N. Beneoix und Moscr, gesunde, un-
gestörte Heiterkeit, wie man sie leider in der heuligen
«uhnenllteratur immer seltener findet. Es widerstrebt
uns. die Darstellenden im einzelnen zu charakterisieren,
oa allgemein mit fortreißendem Feuer und sprühendem
-^unwr gespielt wurde. Erwähnt möge werden, daß Herr
^lrcktor R i c h t e r eine Nolle durchführte, die ihm
wie auf den Leib geschnitten war. Fräulein S c l b i n g ,
ow wir zumeist in Rollen zweifelhaften Ücbensloandcls
»aycn, tvar als junge reizende Frau besten Rufes gleich
f ü g l i c h . Die Herren W e y d n e r , H e i m und
n l n t e r b e r g charakterisierten mit gewohnter Voll-
enoung ihre dankbaren Partien. Fräulein H c t t l c r
war vor die schwierige Aufgabe einer übertrieben
pMnhaften Nulle gestellt, die' kaum mit vollem Nea-
l ^ N l l ^ " werden kann und daher nicht immer ganz

glaubhaft herauskam. Zwei kleinere Damcnrollen lägen
m Handen von Fräulein von Asten und Fräulein
?̂ t e l z e r und kamen entsprechend zur Geltung. ?.

— lAus der deutschen Theaterlanzlci.j Montag
aeht das ungemcin amüsante Lustspiel „Buridans
Esel" von Robert de Flcrs und G. A. Caillcwct zum
^weitenmale in Szene. Nei der Erstaufführung erzielte
oas lustige Stück einen durchschlagenden Erfolg. — Mi t t .
wuch gelangt znm Benefiz für den Spielleiter und
SciMtspicler Hans W i n t e r b c r g das Lustspiel
«Wenn der junge Wein blüht" von Vjörnstjernc
Björnson, das am Wiener Hofburgtheatcr großen Er-
lolg hat, zur ersten Darstellung. — Für Freitag steht
d»c Opcrettennovität „Das Musikantenmädel", Musik
don Georg Jarno, in Vorbereitung.

" * lKammermnsikabend.j Wie 'uns von der Phil-
harmonischen Gesellschaft mitgeteilt wird, ist die Pia-
"'st '" Fräulein C a s p e r aus Innsbruck erkrankt. Da
der Äammcrmusilabend nicht verschoben werden kann,
yat Fräulein Gysa K u l a v i c s in liebenswürdiger
Zuvorkommenheit zugesagt, einige Lieder vorzutragen.
Ebenso hat Herr Heinrich W e t t ach bereitwillig den
Klavierpart inl Quintett von Dohnänyi übernommen.

Vüchcrncuhciten.

— l«Der Wehrwolf") Eine Bauernchronik von
.Hcrnlann L ö n s. Geh. 3 K 60 i i, geb. 4 X 80 I>. —
Nach dem „Letzten Hansbur" wußte man, daß Löns
zu den großen Hoffnungen der deutschen Literatur gc»
hört: eine sichere Originalität, eine schöpferische Phan»
taste, wie sie lange Zeit neben Spiltcler in unserer
Mgcnössischen Produttion nicht vorhanden war, und
dazu eine Kraft des Ausdrucks, die gesättigt wurde
von seltener Sinnesempsindlichkcit und der feinsten
Beobachtung der Natur, des Volkes, der Bauern. M i t
dem Instinkte des reifen Künstlers hat Löns jetzt einen
Stoss gefunden, der alle seine Gaben zwanglos entfal-
let und bctätigt. I m Dreißigjährigen Kriege hält sich
ein Heidedors trotz der Soldatcnbanden, Näuberhorden
und Ziacunertrupvs. Die große wuchtige Bilowirkung
kommt in crskr Linie zustande durch den rohen, rauhen
St i l , der den starken Grundtönen erst die dumpfe,
tiefe Nesonnanz gibt. Dieser St i l ist einzigartig und
wird in seiner frischen Uncrschrockenheit gewiß eine
lebhafte Diskussion in der Kritik hervorrufen. Kein
Ehrunikenstudium hat ihn gezeugt, sundern die innigste
Kenntnis der Volkssprache und des Dialekts, und so
wird auch die modernste Wendung verwendbar, nicht
»veil sie historisch echt, sondern lveil sie psychologisch
wahr ist. Neben den Menschen und der Handlung spielen
auch die Tiere und Pflanzen eine wichtige Rolle, denn
aus dem Boden ist dieses Dichtergebildc gewachsen.

— <„Vlarie.Claire."j Roman von Marguerite
A u o o u x. I n s Teutsche übertragen von Olga Wohl»
b r ü ck. Geh. 3 X 60 I,, geb. 4 X 80 l>. — Der geslcrn
noch gänzlich unbekannte Name der Madame Margue»
rite Äudoux geht heute in der französischen Metropole
und weit nber ihre Grenzen hinaus von Mund zu
Mund. I h r Roman „Marie-Clairc" hat aus der armen
Näherin in wenigen Tagen eine vielbewunderte Schrift»
stcllcrin gemacht. Octave Mirbeau, dieser bekannte und
berufene Schriftsteller, sagt in seinem Vorwort: „Es ist
ein Werk von großem Geschmack, das sich durch Wahr-
haftigleit, Einfachheit und Ticse der Empfindung, sowie
hohen geistigen Wert auszeichnet, kurz, ein überraschen-
des Buch. Alles steht darin auf dem richtigen Fleck,
Dinge, Landschaften und Menschen, alles trägt jenen
Zug, der allein diesen Dingen Leben einzuhauchen
vermag und sie unauslöschlich macht. Das, was uns
an diesem Buche fesselt, ist die Kraft der inneren Hand-
lung und jener weiche, liebliche Schimmer, der über
ihm liegt, wie der Glanz der Sonne an einem schönen
Sommcrnwra.cn."

— l„Finessen h,m Leben, Lieben, Lachen.") Von
Horst Schot t l e r . Geh. 3 X 60 ! i , geb. 4 X 80 l,.
— Das ist ein Buch, das man daheim auf dem Fan-
lcnzrr, an der See im Strandlorb und im Hochwald
in der Hängematte lesen soll, oder auch im Speisewagen
des Luxuszugcs und in der Kabine der Zeppeline, denn
dies Buch eines neuen Namens in einer neuen Form ist
ein durchaus modernes Buch, wir geschaffen für die ner.
vöscn Menschen unserer schncllebigen Zeit, wo man nicht
mchr die Muße hat für einen neunbändigen Roman.
Aber nicht lesen nur soll man's, sondern genießen, am
wenigstcn kritisieren, denn es ist von einem Genießer
geschrieben, von einem lachenden Philosophen, einem
modernen Weltmann, einem klugen und feinen Kops,
der mit junggebliebenen Augen beobachtend in die Welt
sieht, die ihn so Vieles und Schönes erleben ließ.

Die hier besprochenen Bücher sind durch die Buch-
Handlung Jg. b. »leinmayr <k Fed. Namberq in Laibach
zu beziehen.

— lNetterbelicht.j Die allgemeine Wetterlage hat
seit gestern wieder eine starke Veränderung erfahren.
Die tiefe Depression über Nordsranlreich hat sich stark
verflacht und ist zum Teile verschwunden; kleine über»
rcstc finden sich als sekundäre Depression nördlich von
den Alpen und über dem westlichen Mittelmeere' Von
Nordwesten drängt hoher Lustdruck gegen Mitteleuropa
vor. I n den westlichen Alpcnländern und in den Su«
dctcnländern ist Trübung mit Temperaturzunahme ein-
getreten. Südlich von den Alpen ist es noch heiter. I n
Laibach hält das strenge Frostwetler bei Windstille und
fast heiterem Himmel an. Der Luftdruck ist in rapidem
Steigen begriffen. Die heutige Morgcntemperatur be>
trug bei leicht bewölktem Himmel — 10,6 Grad Cel»
sius. Die Beobachtungsstationen meldeten folgende
Temperaturen von gestern früh: Laibach —9,8, Kla-
gcnfnrt —15,7, Gorz —4,0, Trieft —1,0, Pola
— 1,2, Agram —3,4, Sarajevo —9,0, Graz —13,8,
Wien —6,2, Prag —6,8, Berlin 0,5, Paris —1,0,
Nizza 3,6, Neapel 5,1, Palermo 9,6, Algier 11,8, Pe-
tersburg —5,2; die Höhcnstationcn' Obir —6,8,
Sonnblick —14,5, Säntis —10,3, Semmering —4,6
Grad Celsius. Voraussichtliches Netter in der nächsten
Zeit für Laibach: Kaltes, leicht bewölktes und ruyiges
Wetter anhaltend.

Meteorologische Beobachtungen in Laibach.

Seehohe 306 2 m. Mlt t l . Luftdruck 736 0 mm.

,« Z"U. « . 730 7 -b-l) SSÄ'. schwach! teilw. be».
'5 9 U. Ab. > 71« l -8 b S schwach ! heiter
14« 7 U. F. j 738-2 ,-12 6< SO. schwach ! bewbltt > 0 0

Das Tagesmittel der gestrigen Temperatur beträgt -7 8»,
Normale -2 6'.

Tagesbericht der Laibacher Erdbebenwarte
und Funkenwarte:

(gegründet von der Krolniltlien Sparkasse l»97)

(Ort: Gebäude der l. l. Staats-Oberrealschule.)
Lage- «ördl. Vreite 46 '03 ' ; üftl. Länge von Greenwich 14'31 ' .

Aufzeichnungen:

V e b e n b e r i c h t e : Am 5. Jänner gegen 3 Uhr Stiche
in Esseg. Am N . Jänner gegen 9 Uhr 5,8 Minuten und 9 Uh,
59 Minuten Neben in Ngram Am 9. Jänner gegen 13'/, Uhr
schwache Stoße in Messina.

B o d e n u n r u h e : Start.

' Dir Z<>l!ai,n»hf!, bezieh,« sich «u< miltelelilopüilch, ijell und »»rbn,
von Mitternacht b,5 MiNernach« von 0 Uhr die «4 Ul>r gezahlt.

Angekommene Fremde.
Gr«nb Hotel Union.

Am l 2. J ä n n e r . Unga. Timpel, Ingenieure; Vlühweis.
3lfd., Graz. — Stäber, ttfm.. Dresden. — ttolacio, Vanl,
beamter, Fiume. — Prohasla, Kfm., Trieft. — »lementii,
Oberbaurat; Szente, «fm,; Deutsch, Inspektor; Pribrom.
I n g . ; Löwy, Drucker. Engelsmann, Seidler. Reih, Wemer.
Lrwitus, Flecler, Harter, hell, Priefer, Lcmbrrger, Hamburger.
Hnsterlit. Vuterit, Grower, Harlften, Ride.. Wien. - Kovitar.
»aplan. Lestovec. — »leindienft. Pfarrer. Vigaun. - Oller,
«fd.. Linz. — Felbingcr, Rsd., »lagenfurt.

BEH AGL1CHES WOHNEN!
Die monatlich erscheinenden Hefte der

im 11. Jahrgang flehenden

1NNEN-DEKORATION
beanspruchen die Aufmerksamkeit jede*

Kunstfreunde*.

DAS JANUARHEFT BIETET IN
mehr ah 100 Abbildungen, 8 Tondrucken u.
i Farbenblatt Dielen, Wohn- u. Repräsen-

• tatiom-Räume ftir das vornehme u. bslr-
gcrHcheHeim.Mufik-, Damen-u.Herren-

1 zimmer, Speisezimmer mit Tafel-Dekor
; rationen, Schlafzimmer, viele Einzelmöbel
; und Sifri-Arrangementi. Es ist einzeln für

M.2:£O käuflich. (lahrex-Abonn.M.io.—)

Zu beziehen durch l g . v . Kloin-
mayr & Fed. Bambergs

Buchhandlung in Laibach.

CBElBEZUG AUFDIESESINSERAT G R ATISl -
_ 'enden wir dai illustrierte Miniatur-Heft I 9 i o ^ * ^ ^ ^ 1 1 < J {

3t1ft0t1iAltw Jf t«« i l« iHi< i Maacbinenbau, Elektrotechnik, Ban-Ry CniClir - jlKSOCiniC ^nu^.^n, Architektur

Konstanz a. Bodensee ttn5 9
Modernst eingerichtetes Institut Süddeutschlands. M Artinikiim

- I M | | ' ^ B ' e n b a t t (Prosp frei.) (43̂ 3) 25-16 • • •Wll l l l l i l l l l l

B=«. FLUX «
Laibach, Herrengasse Nr. 6

behördlich beivllllotesll/otinungs-, Dienst und
Stellenvermfttlangsburean <i52>

Bnoht dringend: Feineres Kinder-
franleln in adeliges Haaa naoh Oörx
ÄU einem Kind, 36 bis 40 K Gehalt;
Bedienter für Laibaoh, guter Lohn,
viel Trinkgelder; mehrere Stuben-
m&dohen und elnfaohe Köohinnen
für aUe«, 24 K Lohn eto. eto. -
Sehr empfohlen werden: Zwei feine
Koohlnnen mit mehrjährigen Zeug-
nissen, •erläßlloh, sparsam, rein,
gehen auoh aufs Land, mit guter

Vaohfrage.

Persianer Jacke
lstbilllg xu verkaufen.

Anznfragen: Jakobs - Platm Mr. 4,
I. Stook. (151) 2 - 1

Bei Magen-und Dannkatarrh
Qicht, Zuckerkrankheit, überhaupt bei
allen Erkrankungen bestens empfohlen
die wichtige Broschüre „Die Kranken
kost" Ton Leitmaier. Preis 70 h. Vor-
rätig in der Buchhandlung lg. T. Klein-
mayr & Fed. Bam berg in Laibach.
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nnd Rekonvaleazente ist das beste
Heilmittel der VOÜ den Ärzten an-
empfohleue, blutbildende, schwarze

Dalmatiner Medizinalwein

4 Flaschen (5 ko) franko K 4 '-.
Br . Novakovič, Laibach.

Äact weisbar amtlich eingeholte

Adressen
aller Berufe u. Länder mit Portogarantie
im Internation. Adressen-Bureau Jose f
Bosenzwelg & Söhne, Wien, I.,
öonnenfelag. 17,Telef. 16.881, Budapest V.,

Nidor uteza, 20. Prospekte franko.

(3765) 16

Freiwilliger Verhaus einer

Dampf- u. KuBstmilhle
in Triest.

Am 18. Jänner 1911 um 10 Uhr
vormit tags findet der freiwillige Verkauf
einer Dampf- und Kunstmühle samt Grund,
Gebäude und maschinellen Einrichtungen
statt. Die Realität GBZ 9.">7 Rozzol befindet
gich in Trieat, Via della Tesa No 957, wo-
selbst der Verkauf erfolgt.

Anbote unter K 60.000— werden nicht
berücksichtigt.

Nähere Informationen erteilt auf Ver-
langen Herr Dr. Paul Heiser, Advokat
in Triest. (141) 2 - 1

Köteliei*»
fW|P" Achtung ~ " ^ |

300 Interieurs von der einfachsten bis zur
feiu8ten Ausführung wegen Schluß der

«Ji a ff d » «a. «*»*«"- • II wm. n j f
komplette Zimmer von K 100*- aufwärts

zu verkaufen (134) 13—1
SO •/„ unter dem Einkaufspreis
auch für Landhäuser und Villen passend.

Möbelfabriks Etablissement
Rudolf Haas in Wii.Mi

VI., Mariahilferstrasse 79, I. Stock
s:cLta.iof=ro er*a-tia.

Geld-Darlehen
von 200 K aufwärts erhalten Personen jetleti
SUndcs (auch Damen) bei 4 K monatl. Rück-
zahlung (mit oder ohne Giranten) durch
Neubaners behördl. konzess. Eskomptc-
bureau, Budapest, VIII., Bčrkocsis utea. IS.
Retourmarko erbeten. (83) 6—4

Natürliche Bitter-
wasser-Heilquelle l

„Sternhof":
wirkt infolge ihres großen Ge- ;
haltes an wirksamen Salzen schon :
bei geringeren Gaben (78 bis •
•/4 Liter) als Abführmittel und ',
- - - bewährt sich als ein - - - <

Heilmittel \
Ton außerordentlicher Wirb am- <
keit bei schlechter Verdauung, >
chronischer Darmträgheit, Lei er- <
Störungen, Ilämorrhoidalleidin, <
Fettleibigkeit, Neuralgie, Frau« n- ;
(774) leiden. 52--46 <

Bitterw»8ser-0.uellen-ünt<»rn«»hmnng j

„SternhuP\ Tost Sukolnitz bei Hrünu.:

Hauptdepot für Erain: ;

9. Sarabon, Laibach. \

K. k. österr. ||g£ Staatsbahnen.

Anszng ans dem Fahrplane
gültig vom 1. Oktober 1910.

Abfahrt von Lalbacb (Südbann): j
7 Uhr O4 Min. frtih : Personenzug nach Nen-

marktl. AJäling, Turvi«, Villach, Klagenfurt,
Gör? Triest.

7 U h r 2 5 Min. f rüh: Persoiiftnr.uR nach Grofllupp, I
Johanni^thal, Kudolfswert, Htruscha - Tiipliti,
GotUichee

9 Uhr 12 n i n . T o r m . : Peraonenzag nach Afiling |
mit SchnellzugHanschluB nach Klaganfurt Wien
S.-B., Linz, Prä«, Dresden, Berlin, Villach,
Bad Gjstein, Salzbnrg, München, Cöln.

II Uhr 4O Mii«. v o r m . : Personenzug nach Neu-
marktl, Aflling, Tarvin, Villach, Klagenfurt,
Gör«, Triest.

1 Uhr 32 Min. n n c h m . : Petaononzug noch Groft-
lupp , Johanniuthal, Radolfnwert, Straachu-
Töplifcr., GotUchoe.

8 Uhr SO Min. n a c h m . t Pemnnnnzag nacli
Neumarkti, Aaaling, Tarvi«, Villach, Klagenfart,
Görz, Triest.

• Uhr 35 Min. abftnd*: Personßnzu* nach
Neumarktl. Aßling mit SchnellragHanschlufl nach
Klagonfurt. Wien WcHb., Villach, P.a<i Garsein,
Salzburg. München, Innsbruck, Frankfurt, Wies-
baden, Cöln, Düsseldorf VliHHingen, Tarvis.

7 Uhr 4O Min. a b e n d * : Pernonenzug nach Groß-
lnpp, Johannislbal, Rudolfswert, Gottschee.

10 Uhr 10 Min. n a e h t « : P^rnonenzug nach
Aßling. Villach, Klagenfurt, Görz, Triest.

Abfahrt von Laibach (StaatHbahn):
7 Uhr 10 Min. früh Gemischter Zug nach Stein,
a Uhr 05 Min. nachm : Gemischter Zug nach Wtein.
7 Uhr 35 Min. abends: Cftminchtcr Zug nach dtein.

11 Uhr 00 Min. nachts: Gemischter Zug nach htoin
(nur an Sonntagen im Oktober).

Ankunft in Laibach (Südbahn):
7 Uhr 14 Min. f r ü h : Porsononzug von Aßling,

mit SchnclIzugsansch'iiO von Berlin, Dresden
Pra?, Linz, Klagenflirt, München, Saliburg
Bad Gastein, Villacl , Trient, Göre.

H Uhr 52 Min. früh : PorHoncnziif von Gottscbo«
Kii'lolfHWort, Johann sthal, GroQlnpp.

10 Uhr 12 Min. vorm. t Personenzug von Afiling.
11 Uhr 20 Min. vorin.i PurHonun/u, von Turvi,

Görz, AOling mit Schnnll/ugsanxchlufi von Wien
Westb., KlaKonfurt Vlisainge •, DIlBsedorf, Cöln,
Wiesbaden, Fankfurt, MUnchn, Salzburg,
Innsbruck, fiad Gaütcin, Villach.

St Uhr 59 Min. nnclnn. i Peraononiag von fiott-
Hchoe, Strascha-Töplitz, liudolfawert. Johannis-
thal, GroBlupp.

4 Utir 17 Min. nachm.: Pemonenzap vor
Klagonfurt, Villach, Tarris, ABling , Triest,
Görz, Neumarktl.

6 Uhr 58 Min. a b e n d * : Pcmonenxug von AOling
mit Schnelli gtianschluQ von Berlin, Dresden.
Prag Linz. Wien Su<il>., Cöln, München, Salr-
hnn, Bid Gastein, Villach.

H Uhr 15 Min. Hb«iidw: Pcrsonenr.ng von Kla-
gonfurt, Villach, Tarvu, AÖling , Triest, Görz,
Neumarktl.

9 Uhr O7 Min. naehtfl: Personenzug von GI>K-
»che«, -Urtscha-Töplitz, Rndolfgwert, Johannis
thai, GroOlupp.

11 Uhr 22 Min. nacht* : Pcreononzag VOH Kla-
genfurt, V.llaoh, TarviH, ABling, Triest, Görz.

Ankunft in Laibach (Staatsbahn):
6 Uhr 46 Min. früh : Gemischter Zug von Stoin.

10 Uhr 59 Min. vorm.: Gemischter Z"g vo« Stein.
6 Uhr 10 Min. abends: Gorni-cliter Zug von Stein.

10 Uhr 30 Min. nach's: Gumimihter Zug von 8tein
'nur an Sonntagen im Oktober).

Die AnkunfU- and Abfahrtszeiten lind nach mitteleuro;)hiBehfir Zeit angegoben.

(«60) 26-a Die k. k. StaatBbahndirektion Trieit.

(4708) 3 - 3 Z. 2429.

Kundmachung.
Aus den Erträgnissen des Fondes der durch den Verein der

Kräinischen Sparkasse behufs dauernder Festhaltung des Andenkens
an den verstorbenen Herrn Präsidenten Josef Luckmann errichteten
Armenstiftung ist ein Stiftplatz von jährlichen 300 K, vorläufig für
drei Jahre, d.i. 1911 bis 1913, zu besetzen.

Nach dem Beschlusse der Generalversammlung des Vereines
der Kräinischen Sparkasse vom 30. Mai 1906 haben auf diese
Stiftung Anspruch hilfsbedürftige, in Krain tätig gewesene Angehörige
des Industriellen-, Handels- und Gewerbestandes und deren Witwen
und Waisen.

Die mit dem Nachweise der Bezugsbedingungen versehenen
Gesuche sind bis

»O. «fanner 1911
bei der Kräinischen Sparkasse in Laibach einzubringen.

Direktion der Kräinischen Sparkasse.
L a i b a c h , am 27. Dezember 1910.

OR IG IN A L , ^ : ttflT 0 R CN

L AN G E N & W ÖJ F, ffijt M 3 c f

H B H H ^ H B ÜBERALL Z U HABEN mmmmmmmmm

I n n f l k n n i t " ! zu ^au^en 9esuc^t
I U l l l 111 % I I 1 w e n n schönes Wiener Zinshaus
I | | III Ir ^\l| m lu ^:^llu"^ g^nommon wird.
I l l l l l I I I I I I I f ZiiHcliriften unter: „Beeil and direkt
• I M I I U W W I ^ k 1336" HU die Annoncen Expedition M. Dukes

Naohf., Wien, 1.1. \77) 2-2

Wichtigfür jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kr&nttfi
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp
Mund- und Zahnreinlgnngsmlttllt
Lebertran, Nähr- und Einstreu*
pulver für Kinder, Parfüms, Seif**'
sowie überhaupt alle TolletteartlK^
photographlsohe Apparate u. Ut«»'
sillen. Verbandstoffe Jeder Art. D*1'
Infektlonsmlttel, Parkettwlohse »"

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (4GL>Ü) MJ<

Lager von frischen Mineralwässer1*
und Badesalzen.

Behördlich honz. ßiftversdileifi.

Drogerie flnton Kanu
Laibacb, Jnäeiasse 1 (Ecte Bnrplaö).

Stampioliei
jeder Art,

für Ämter .Vereia*
Kaufleute etc

Anton Öernf
Graveur nnd Kautsch^'

stempelerzenger.

Lalbaoh, Petersstraße.

PrciaÜHt« franko. (46M) $ ' '

Echte Briefmarken. 'r6/'
gram H«'iulct August Marbes, Brem»*'

(3Ü8S) &

^gclö-Darlchcn^:
von strong roolloin G«ldjfcb<ir erhaltPB PeC
Monon joden Standna (auch l)«mon), mit üO*
olirie Bürden, !»vi 4 K tnonat.liclier AbzahluOÄ'
Neurath Edgar, Budapest, Kr/se^
Hing 15. (4702) I I - 6

Nach Amerika
und Ranada

bequeme, billige uff'
sichere Überfahrt pe'

Cunnrd Linie.
Abfahrt von dem heimisch
(»7«») iß Hafen Triest:
„Pannonia", 18. Jänner 1911-
„Ultonia 4, 17. Februar 191L
„Saxonia", 4. März 1911.

Ab Liverpool:
Die größten und prächtigste*

Dampfer der Welt:
„Lueitania" am 7. Jänner, £&'

Jänner und 18. Februar 191-1'
„Mauretaniat( am 2L Jännef'

11. Februar und 4. März 191*'
Fahrpreis Triest- New York III. Z\d&9

Z 180'— pro 0Twacü8ene Person i 0 '
klusive Zopfsteuer nnd K 100'— Vt9

Kind unter 12 Jahren inkl. Kopfsteuer-
Auskünfte nnd Fahrkarten bei:

Andreas Odlasek
LAIBACH, Slomšekgasse Nr. 2*

nächst der Herz-Jesu-Kirche.


